
MÜNCHEN
Donnerstag, 11. Juli 2024

19.00 Uhr
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Literatur im 
Gespräch

Erich Garhammer trifft 

Arno Geiger 

Arno Geiger wurde 1968 in Bregenz geboren, aufge-

wachsen ist er in Wolfurt im Vorarlberger Land. Er 

studierte Deutsche Philologie, Alte Geschichte und 

Vergleichende Literaturwissenschaft in Wien und  

Innsbruck. Der Durchbruch als Schriftsteller gelang  

ihm mit dem Roman Es geht uns gut, der mit dem  

2005 erstmals verliehenen Deutschen Buchpreis  

ausgezeichnet wurde. Besondere Aufmerksamkeit hat 

Arno Geigers Buch Der alte König in seinem Exil (2011)  

erlangt, in dem er die Alzheimererkrankung seines 

Vaters beschreibt. Er erhielt neben dem Deutschen 

Buchpreis (2005), den Hölderlin-Preis (2011), den  

Literaturpreis der Adenauer-Stiftung (2011), den  

Alemannischen Literaturpreis (2017), den Joseph- 

Breitbach-Preis (2018), den Bremer Literaturpreis 

(2019), den Europese Literatuurprijs (2019) und  

den Rheingau Literatur Preis (2023).

Seine Schreibhaltung hat Arno Geiger in der Dankrede 

zur Verleihung des Joseph-Breitbach-Preises so formu-

liert: „Kunst ist nicht objektiv, aber in der Tiefe des 

Erzählten, in der Tiefe der Gestalt, stößt Literatur,  

wenn sie großartig ist, auf grundsätzlich Menschliches. 

Und im grundsätzlich Menschlichen hat Literatur  

Anteil am Objektiven. Aber das Objektive ist nicht  

ihr oberster Anspruch, ihr oberster Anspruch ist  

das Individuelle.“

 

Dieses Individuelle seiner Kunst hat Arno Geiger in  

dem Buch „Das glückliche Geheimnis“ (2023) offenge-

legt. Er erzählt von seinen jahrelangen morgendlichen  

Tauchgängen in die Papiertonnen Wiens, in denen er 

den Stoff für seine Literatur entdeckt hat. Bislang  
hat er noch nicht davon erzählt, nun lüftet er sein  

Geheimnis. Er ist er am „Grund seines Schreibens“  

angekommen und findet eine ehrliche Sprache dafür.  
Ein faszinierendes Buch.

In mancher Hinsicht ist  

der Schreibtisch der einzige 

Ort, an dem ich nicht bin.  

Wenn ich dort sitze und 

schreibe, bin ich woanders. 

Der Schreibtisch ist eine  

Tür zur Welt, zur Wildnis 

des Lebens.

Arno Geiger

Donnerstag, 11. Juli 2024

Mit Arno Geiger setzt der Würzburger Pastoraltheologe 

Prof. Dr. Erich Garhammer die Reihe Literatur im Ge-

spräch der Katholischen Akademie in Bayern fort.

Imbissverkauf  

(ab einer Stunde vor Beginn der Veranstaltung) 

19.00 Uhr 

Begrüßung 

19.15 Uhr

Erich Garhammer trifft Arno Geiger
Lesung und Gespräch 

20.30 Uhr 

Begegnung mit dem Autor

Literatur

	n Arno Geiger, Das glückliche Geheimnis  

Carl Hanser Verlag, München (2023)

	n Erich Garhammer, Meridiane aus Wörtern 

Theo-poetisches ABC 

Echter Verlag, Würzburg (2021)
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Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.  

Speisen und Getränke bieten wir vor und nach der  

Veranstaltung zum Verkauf an. 

 

Namentliche Anmeldung ist erforderlich, 

auch an der Abendkasse. 

Bitte melden Sie sich schriftlich bis  

Montag, 8. Juli 2024 an:

	n auf kath-akademie-bayern.de/veranstaltungen  

(s. QR-Code) 

	n oder per E-Mail: anmeldung@kath-akademie-bayern.de

	n oder auch klassisch per Post.

 

Bitte bei der Anmeldung angeben:

	n Name, Anschrift, E-Mail, Telefonnummer

	n Veranstaltungstitel

Organisation: 

Dr. Astrid Schilling, Studienleiterin an der  

Katholischen Akademie in Bayern

Katholische Akademie in Bayern 

Mandlstraße 23 · 80802 München · U3/U6 Münchner Freiheit
Telefon: 089 38102-111 · Telefax: 089 38102-103
info@kath-akademie-bayern.de · www.kath-akademie-bayern.de
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